
Gut Melb
Landgut Melb

Hof Melb

Schlagwörter: Herrenhaus (Bauwerk), Gutshof 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege

Gemeinde(n): Bonn

Kreis(e): Bonn

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Das Gut Melb, auch „Landgut Melb“ oder „Hof Melb“ genannt, besteht seit dem 19. Jahrhundert im Bonner Melbtal. Es umfasst

mehrere Wirtschaftsgebäude, Stallungen, ein Herrenhaus, eine Brücke über den Engelsbach sowie ein in der Nähe gelegene

Verwalterhaus. Die Größe des Gutes wird mit insgesamt 38,44 Hektar angegeben.

 

Im Laufe der Jahre wurde das Hofgut mehrfach umgebaut, bis es seine noch heute erkennbaren (neo)klassizistischen Stilelemente

erhielt. Die Wirtschaftsgebäude und Stallungen wurden bis zum Beginn des 20. Jahrhunderts nach und nach ergänzt.

 

Im Jahr 1938 verkaufte der damalige Gutsbesitzer Otto Boeddinghaus das Gut Melb an die Stadt Bonn. Mit den Einkünften des

landwirtschaftlichen Betriebes konnten die Kosten des Gutes nicht gedeckt werden.

 

Die Pläne der Stadt, an dieser Stelle das Uniklinikum zu erweitern, wurden durch den Beginn des Zweiten Weltkrieges jedoch nicht

mehr realisiert. Heute ist das Gut Melb im Besitz des Bau- und Liegenschaftsbetriebes NRW und wird an die Uni Bonn vermietet.

Es steht allerdings schon seit dem Weggang des Instituts für Nutzpflanzenwissenschaften und Ressourcenschutz im Jahr 2016

leer.

 

Hinweis 

Das Objekt „Gut Melb“  ist gemeinsam mit der „Melbbrücke“ und dem „Ehemaligen Verwalterhaus“ ein eingetragens Baudenkmal

(Denkmalliste der Stadt Bonn, laufende Nr. A 3849).

 

(Antonia Ahrens, LVR-Dezernat Kultur und Landschaftliche Kulturpflege, 2023)

Kopfbau eines Wirtschaftsgebäudes von Gut Melb (2022)
Fotograf/Urheber: Hannah Lutterbeck
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Gut Melb

Schlagwörter: Herrenhaus (Bauwerk), Gutshof
Straße / Hausnummer: Melbweg  42
Ort: 53127 Bonn - Venusberg / Deutschland
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege
Gesetzlich geschütztes Kulturdenkmal: Ortsfestes Denkmal gem. § 3 DSchG NW
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Literaturauswertung
Historischer Zeitraum: Beginn 1845
Koordinate WGS84: 50° 42 31,28 N: 7° 05 21,66 O / 50,70869°N: 7,08935°O
Koordinate UTM: 32.365.097,69 m: 5.619.171,91 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.576.990,49 m: 5.619.806,16 m
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